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97 D - Loterie Romande für Sport-Fonds 1/1

Weltweit einzigartig!

Die Loterie Romande verteilt 100% ihres Gewinns 
an gemeinnützige Westschweizer Projekte in 
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Umwelt.
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Tag der Jugend – alle Distanzen

Wettkampfpartner	 Sport-Fonds Kanton Wallis
Schiesstag	 Sonntag, 14. Juni 2015
Schiesszeiten	 Einzelwettkämpfe		  07.30 – 11.30 Uhr

Finalwettkämpfe Einzel		 11.30 – 15.30 Uhr

Jungschützenwettkampf / Gewehr 300 m / Stgw 90
Teilnehmende	 Jungschützen der Kategorie Junioren (J) aus allen Kantonen. Es werden 600 Junio-

ren zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jungschützenwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl 
der Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teil-
nehmerquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)

Sportgeräte	 nur Stgw 90
	 Die Sportgeräte müssen für den Jungschützenwettkampf nicht plombiert werden. 

Auf Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jungschützenstich, später folgt der Final mit je 
8 Teilnehmenden der Kat. J.

Teilnahmegebühr	 keine

Jungschützenstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 10 Einzelschüsse

5 Schüsse Serie

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 15 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der beste Tiefschuss in 100er-Wertung der Serie, die Tiefschüsse, dann das 
Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).



38DF - Restaurant Lusa1/4

47DF - Ingenieurbüro Weder 1/4

50FG - Blasbiel 1/4

12DF - Vérolet 1/4
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J nehmen gemäss der Rangordnung im 

Jungschützenstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet jeweils der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus. 

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Die zwei zuletzt verbleibenden Teilnehmenden schiessen 2 weitere Einzelschüsse 
um den Königstitel.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Jungschützenkönig ESF2015 300 m Stgw 90 gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Jungschützenkönig ESF2015 Sturmgewehr 90
			   – Kopf-Lorbeerkranz
 			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 50. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 300 m / Stgw 90 
Teilnehmende	 Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 400 Jugendliche zur Teilnahme 

eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilneh-
merquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. JJ / Jugendliche:	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 nur Stgw 90
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 10 Einzelschüsse

5 Schüsse Serie

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 15 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet der beste Tiefschuss in 100er-Wertung der Serie, die Tiefschüsse, dann das 
Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).

104DF - Simplonfestung Naters 1/4

Simplonfestung Naters
Ein militärhistorisch, lebendiges

Festungsmuseum
Besuchen Sie das einmalige Festungsmuseum

Tägliche Führungen auf Anmeldung ab 10 Personen
Auskunft und Reservation: BST Brig Simplon Tourismus, 027 921 60 30

Von Juni bis Oktober jeden Samstag 14.00–18.00 Uhr offen

Freunde
der Festung
Naters
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. JJ nehmen gemäss der Rangordnung im 

Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 100 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 30 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet jeweils der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Die zwei zuletzt verbleibenden Teilnehmenden schiessen 2 weitere Einzelschüsse 
um den Königstitel.

Stellung	 Sturmgewehre ab Zweibeinstütze

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Schützenkönig ESF2015 Jugendliche 300 m Stgw 90 
gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

 	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden eine Punktgleichheit vorliegen, so wird unmit-
telbar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben
Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Stgw 90
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe
			   – Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 40. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 300 m / Standardgewehr
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 150 Junioren und 

50 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten pro KSV wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilneh-
merquoten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 nur Standardgewehre
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden in den Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
	 15 Einzelschüsse

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 20 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Standardgewehre liegend-frei

Rangordnung	 Das Total der 15 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit 
entscheiden die Tiefschüsse, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).

4DF - Hotel Ambassador 1/4

   Saflischstrasse 3 · CH-3900 Brig
Tel. +41 27 922 99 00 · Fax +41 27 922 99 09

E-mail: hotel@ambassador-brig.ch · Website: www.ambassador-brig.ch
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich, am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe A10

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit sowie Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Nach total 18 Schüssen scheidet der Drittplatzierte aus.

	 Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden zwei weitere 
Einzelschüsse. 

Stellung	 Standardgewehre liegend-frei

Rangordnung	 Der Teilnehmende, der den Stichwettkampf der beiden zuletzt verbleibenden Teil-
nehmenden gewinnt, wird als Schützenkönig ESF2015 300 m Sport Kat J bzw. JJ 
gekürt. 
Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.
Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren 300 m Standardgewehr
			   – Kopf-Lorbeerkranz
	  		  – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 15. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche 300 m Standardgewehr 
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf / Gewehr 50 m 
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen Kantonen. Es werden 200 Junioren und 

100 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilnehmerquo-
ten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 10 – 16 Jahre (Jahrgang 2005 – 1999)

Sportgeräte	 Gewehre 50 m
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich; Später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Scheibe Gewehr 50 m ISSF, Zehnerwertung

Schiessprogramm	 max. 5 Probeschüsse
20 Einzelschüsse

	 Für das Schiessprogramm inkl. Probeschüsse stehen pro Teilnehmenden 25 Minu-
ten zur Verfügung.

	 Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 liegend-frei

Rangordnung	 Das Total der 20 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit 
entscheiden die Tiefschüsse, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).

52DF - Teysseire & Gandolfi 1/4

 

TEYSSEIRE & CANDOLFI AG 
Dipl. Bauing. ETH/SIA/USIC 

3930 Visp 
www.t-c.ch
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Final
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Scheibe Gewehr 50 m ISSF,  Zehntelwertung

Schiessprogramm	 2 Minuten Einrichten.
8 Minuten Vorbereitungszeit und Zeit für eine unbegrenzte Anzahl Probeschüsse.
Vorstellung der Teilnehmenden.

	 Erste 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.
Zweite 3-Schuss-Serie in 150 Sekunden, kommandiert.

	 2 Einzelschüsse in je 50 Sekunden, kommandiert:
Nach total 8 Schüssen scheidet der Teilnehmende mit dem niedrigsten Resultat 
aus. Nach jeweils 2 weiteren Einzelschüssen scheidet erneut der Teilnehmende mit 
dem niedrigsten Resultat aus.

	 Um den Königstitel schiessen die zwei verbleibenden Teilnehmenden 2 weitere 
Einzelschüsse.

Stellung	 liegend-frei

Rangordnung	 Der Teilnehmende mit dem höchsten Resultat wird als Schützenkönig ESF2015 
Junioren bzw. Jugendliche Gewehr 50 m gekürt.

	 Die weiteren Rangierungen werden gemäss der Ausscheidungsreihenfolge vorge-
nommen, d. h. der zuerst ausgeschiedene Teilnehmende belegt den 8. Rang.

	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Entscheidungsschuss geschossen.

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren Gewehr 50 m 
	  		  – Kopf-Lorbeerkranz
	  		  – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 20. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Gewehr 50 m 
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 Silbermedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 Bronzemedaille, Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4 – 8 Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. + 10. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden.



Jugendwettkampf Pistole 25 m
Teilnehmende	 Junioren (J) und Jugendliche (JJ) aus allen KSV des SSV. Es werden 80 Junioren und 

50 Jugendliche zur Teilnahme eingeladen.

	 Die Qualifikation zum Jugendwettkampf ist Sache der Kantone. Die Anzahl der 
Teilnahmeberechtigten wird aufgrund der Tabelle „Zuteilung der Teilnehmerquo-
ten an die Kantone“ durch den SSV bestimmt.

Schiessanlage	 Schiesszentrum Raron

Kategorien	 Kat. J / Junioren:	 17 – 20 Jahre (Jahrgang 1998 – 1995)
Kat. JJ / Jugendliche	 14 – 16 Jahre (Jahrgang 2001 – 1999)

Sportgeräte	 Randfeuerpistolen (RF)
	 Die Sportgeräte müssen für den Jugendwettkampf nicht plombiert werden. Auf 

Platz können Sportgeräte-Kontrollen angeordnet werden.

Wettkampf	 Alle Teilnehmenden schiessen den Jugendstich, später folgt der Final mit je 8 Teil-
nehmenden der Kat. J resp. JJ.

Teilnahmegebühr	 keine

Jugendstich
Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Schiessprogramm	 5 Probeschüsse in 150 Sekunden ab Kommando
4 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando
Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

Stellung	 Stehend frei, einhändig, ohne Unterstützung des Schiessarmes

Rangordnung	 Für jede Kategorie wird eine Rangliste erstellt. Das Total der 20 Wettkampfschüsse 
bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden die höhere Anzahl Innenzeh-
ner, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vorrang).

Finals
Finalberechtigung	 Die je 8 besten Teilnehmenden der Kat. J resp. JJ nehmen gemäss der Rangordnung 

im Jugendstich am Final teil. Der Final beginnt bei „Null“.

Trefferfeld	 Pistolenscheibe PP-10 / 50 cm

Schiessprogramm	 Vorstellung der Teilnehmenden.

	 5 Probeschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
4 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Die Kommandos und Zeitangaben erfolgen über Lautsprecher.

	 Das Total der 20 Wettkampfschüsse bestimmt den Rang.

	 Die zwei Teilnehmenden mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und be-
legen Rang 8 und 7.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Die zwei Teilnehmen-
den mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und belegen Rang 6 und 5.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
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Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Die zwei Teilnehmen-
den mit den tiefsten Gesamtresultaten scheiden aus und belegen Rang 4 und 3.

	 1 x 5 Einzelschüsse in 150 Sekunden ab Kommando.
Dieser Wert wird zum bisherigen Gesamtresultat dazugezählt. Der Teilnehmende 
mit dem höchsten Gesamtresultat ist der Schützenkönig ESF2015 Junioren bzw. 
Jugendliche Pistole 25 m.

Stellung	 Stehend frei, einhändig, ohne Unterstützung des Schiessarmes

Rangordnung	 Sollte beim jeweiligen Ausscheiden Punktgleichheit vorliegen, so wird unmittel-
bar ein Ausstich geschossen.

	 Bei Punktegleichheit der Rangordnung (=Ränge 8+7; 6+5; 4+3) entscheiden die 
höhere Anzahl Innenzehner, dann das Geburtsdatum (der Jüngere erhält den Vor-
rang).

Auszeichnungen und Gaben / je Kategorie
Kat. Junioren	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Junioren Pistole 25 m
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. – 20. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden. 

Kat. Jugendliche	 1. Rang:	 – Titel Schützenkönig ESF2015 Jugendliche Pistole 25 m
			   – Kopf-Lorbeerkranz
			   – Goldmedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 2. Rang:	 – Silbermedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 3. Rang:	 – Bronzemedaille
			   – Gabe SSV mit Rangangabe, Spezialgabe
	 4. – 8. Rang:	 Gabe SSV mit Rangangabe
	 9. + 10. Rang:	 Gabe SSV

	 Erinnerungsmedaillen für alle Teilnehmenden. 

Königspartner



Kantonewettkampf Gewehr 300 m (Sturmgewehr / Standardgewehr)
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Mannschaft am Wettkampf teilnahmeberechtigt.

	 Je 10 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Mannschaft. Es wer-
den die Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jungschützenwettkampfs 
300 m bzw. Jugendwettkampfs 300 m übernommen.

	 Die Mannschaften setzen sich wie folgt zusammen aus:
•• 7 Jungschützen oder Junioren, wovon max. 2 Junioren mit dem Standard-

gewehr,
•• 3 Jugendlichen, wovon max. 1 Jugendlicher mit dem Standardgewehr. 

Mannschaftsdoppel	 keines

Rangordnung	 Das Total der 10 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung von Kategorie und Sport-
gerät.

Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 10 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgege-
ben.

Mannschaftsgaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli

	 Alle übrigen Mannschaften erhalten eine Gabe des SSV.

Kantonewettkampf Gewehr 50 m
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Gruppe am Wettkampf teilnahmeberechtigt.

	 Je 5 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Gruppe. Es werden die 
Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jugendwettkampfs Gewehr 50 m 
übernommen.

	 Pro Gruppe müssen min. 2 Jugendliche eingesetzt werden.

Gruppendoppel	 keines

Rangordnung	 Das Total der 5 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-
den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung der Kategorie.

Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 5 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.

Gruppengaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli

	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Gabe des SSV.
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Kantonewettkampf Pistole 25 m 
Teilnahme	 Jeder Kanton ist mit einer Gruppe am Wettkampf teilnahmeberechtigt.
	 Je 3 Teilnehmende aus dem gleichen Kanton bilden eine Gruppe. Es werden die 

Resultate des am gleichen Tag stattfindenden Jugendwettkampfs Pistole 25 m 
übernommen.

	 Pro Gruppe muss min. 1 Jugendlicher eingesetzt werden.
Gruppendoppel	 keines
Rangordnung	 Das Total der 3 Einzelresultate bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entschei-

den die besseren Einzelresultate ohne Berücksichtigung der Kategorie.
Auszeichnungen	 Für die Ränge 1 bis 3 werden je 3 Medaillen in Gold, Silber oder Bronze abgegeben.
Gruppengaben	 1. Rang:	 Spiegelplakette
	 2. Rang:	 Walliserkanne
	 3. Rang:	 Walliser Buttilli
	 Alle übrigen Gruppen erhalten eine Gabe des SSV.

Allgemeine Bestimmungen
Meldung der Kontakte	 Die Verantwortlichen der Kantone melden bis am 31. Januar 2015 ihre Kontakt-

personen für die Disziplinen Gewehr 300 m, Gewehr 50 m und Pistole 25 m auf 
einem besonderen Erhebungsblatt (wird den Kantonen zugestellt). Die Angabe 
der E-Mail-Adresse ist zwingend. Das Erhebungsblatt zu senden an:

•• an die Kontaktadresse „Eidg. Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 
Visp“ oder 

•• per E-Mail an tagderjugend@ vs2015.ch.
Teilnehmerquoten	 Für die Tabellen „Zuteilung der Teilnehmerquoten an die Kantone“ wird auf die 

Website www.tagderjugend.ch verwiesen. Sie sind ab 30. November 2014 abruf-
bar.

	 Jeder Kanton kann pro Disziplin mindestens eine Mannschaft bzw. eine Gruppe 
stellen. Nutzt ein Kanton seine Teilnehmerquote nicht aus, verfallen die entspre-
chenden Startplätze.

Teilnahme	 Mehrfachteilnahmen an den verschiedenen Einzelwettkämpfen des Tags der Ju-
gend sind möglich. Jeder Kanton ist selber verantwortlich, dass seine Mehrfach-
schützen bei den einzelnen Wettkämpfen ihre Schiesszeit innerhalb der zugeteil-
ten Kantone-Rangeure erhalten.

	 Ein Teilnehmender kann nur an einem Final teilnehmen; Er hat sich auf Anfrage der 
Wettkampfleitung für einen Final zu entscheiden.

	 Die Teilnehmenden müssen gemäss den Weisungen des SSV lizenziert sein. 
Anmeldung	 Die Kantone melden namentlich ihre Teilnehmenden für die jeweiligen Einzel-

wettkämpfe sowie die Teilnahme der Teams am Kantonewettkampf bis spätestens 
31. Mai 2015 nach den zugeteilten Kontingenten an. Die Anmeldung hat auf der 
von der Festorganisation zur Verfügung gestellten Website www.tagderjugend.ch 
online zu erfolgen. Die notwendigen Login-Informationen werden den zuständi-
gen Kantonalverantwortlichen vorgängig zustellt.



	 Gleichzeitig melden sie 1 Teamchef sowie die Betreuer an. Pro Kanton kann maxi-
mal 1 Betreuer pro 10 Teilnehmende und Einzelwettkampf angemeldet werden.

	 Die Anmeldung beinhaltet die Teilnahme an den Schiesswettkämpfen (Schützen) 
sowie am Rahmenprogramm und am Mittagessen (Schützen und Teamchef/Be-
treuer).

	 Direkte Anmeldungen durch Teilnehmende werden nicht akzeptiert.

Rahmenprogramm	 Das Rahmenprogramm ist ab 30. November 2014 auf folgender Website aufge-
schaltet:  www.tagderjugend.ch.

Kontaktadresse	 Eidg.Schützenfest Wallis 2015, Postfach 150, 3930 Visp
E-Mail-Adresse: tagderjugend@ vs2015.ch

Mutationen	 Mutationen für den Einzelwettkampf sind am 14. Juni 2015 beim Schalter „Spezi-
alwettkämpfe“ beim Bezug der Einzelstandblätter zu erledigen. Pro Mutation wird 
eine Gebühr von Fr. 5.— erhoben.

Rangeure	 Den Kantonen werden Scheiben und Schiesszeiten nach erfolgter Anmeldung mit-
geteilt.

Schiesshilfen; 
Stellungserleichterungen	 Die Verwendung von Schiesshilfen für die Altersstufen JJ ist nicht erlaubt; Es wer-

den auch keine Stellungserleichterungen gewährt.

Allgemeines Schiessen	 Am Sonntag, 14. Juni 2015 können keine anderen Stiche geschossen werden.
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Standblätter	 Die Standblätter für die Einzelwettkämpfe sind durch die Teamchefs der Kantone 
oder eine von ihm beauftragte Person kantonsweise am Schalter „Spezialwett-
kämpfe“ im Schiesszentrum Raron zu beziehen. Der Schalter ist am Wettkampftag 
ab 06.00 Uhr geöffnet.

	 Die Standblätter für die Finals werden durch die Wettkampfleitung in der Finalhal-
le bereitgestellt; Die Scheibenzuteilung erfolgt durch die Wettkampfleitung.

Munition	 Auf die Distanz 300 m darf nur Ordonnanzmunition der Festorganisation verschos-
sen werden. Diese wird vor dem Schiesszentrum Raron dem Teamchef des Kantons 
oder einer von ihm beauftragten Person kantonsweise gratis abgegeben.

	 Für die Wettkämpfe Pistole 25 m und Gewehr 50 m ist die Munition durch die Kan-
tone selber mitzubringen.

Absenden	 Die Rangverkündigung und die Preisverteilung finden ab 16.30 Uhr im Schiesszen-
trum Raron statt. Es wird darauf hingewiesen, dass

	 a.	 Auszeichnungen nur an anwesende Teilnehmende abgegeben werden,

	 b.	 keine Auszeichnungen versandt werden.

Ranglisten	 Es werden keine Ranglisten versandt; Diese werden anlässlich der Rangverkündi-
gung abgegeben, im Internet sowie in der Absendliste des ESF2015 publiziert.

Beschwerden	 Beschwerden, welche den unmittelbaren Schiessbetrieb oder die Schiessregeln 
betreffen, sind direkt an die zuständige Jury zu richten; Diese entscheidet sofort. 
Gegen deren Entscheid kann schriftlich an die Abteilung Schiessen (Jury of Appeal) 
rekurriert werden. 

	 Für die weiteren Beschwerden wird auf Ziffer 15.11. der Allgemeinen Bestimmun-
gen und Schiessvorschriften zum Schiessplan verwiesen. Stichtag der Beschwerde 
ist der Wettkampftag. Die Beschwerdefrist dauert 20 Tage.	

Mittagessen	 Das Mittagessen findet ab 11.00 Uhr im Schiesszentrum Raron statt. Pro Kanton 
werden Bankettkarten für die angemeldeten Schützen und Betreuer abgegeben. 
Diese sind zusammen mit den Einzelstandblättern am Schalter „Spezialwettkämp-
fe“ im Schiesszentrum Raron zu beziehen. 

	 Zusätzliche Bankettkarten können soweit verfügbar bis 11.00 Uhr am Schalter 
„Spezialwettkämpfe“ im Schiesszentrum Raron gekauft werden (trockenes Gedeck 
zu Fr. 28.—).
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